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Der 18,000 Tottnen große Dampfer hatte sechs

ainerikamsche Paffagiere an Bord; Ladung '

bestand aus Usnterbande; 278 Per-- ,
fönen sicher gelandet.

Acht Amerika au Bord.
New York, 26., Jeb. Wie der

amerikanische iCcrnful aus Oueens-tow- n

meldet, geschah die Versenkung
am Sonntag abend in 10 Uhr. 278
Ueberlebende befinden sich nach der.
selben Meldung auf der Fahrt nach
Oueenstown.

Unter .i Passagieren der La-eoni- a"

befanden sich 8 anierikanische

Bürgerwie von der hiesigen Office
der Cunard'Linie bekannt gegeben
wird.

Die Besatzung und die Offiziere
des torpedierten Dampfers waren
sämtlich Engländer. Die Ladung be

stand aus Konterbande, auch hatte
der Dampfer die Post an Bord. '

Der Dampfer war a,n ' 18. Fe
bruar von hier nach Liverpool ölige,
fahren.

Ein Menschenleben zu beklage.
Der. Angriff gefchah ohne vorherig

ge Warnung, wie eine nachträglich!

eingelaufene Depesche heute jiüdintii

nt

(D. TCimn, fiMhftltct
kaiiiielne Blkkuuick

LNWWWWWWSKWVIMM'W

DR. k. J. SCIiLOm
I Deutscher Arzt

und tvunöarzt
I Zimmer 622 World-Heral- d CSc-- 1

bände, 15. und Farnam Str.
ft
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Canadian Grafters 9.00
Jährlinge fnät Dienstag 11.71.

Schweine Zuwhr 60,0001 Markt
5 bis 25c höher, im Durchschnitt
15c höher. ,

Höchster Preis 13.20.
Durchsckinittsprcis 12.9013.10

Schafe Zufuhr 19,000; Marlk
fchioach bis 15c niedriger.
Gefütterte Lammer 14.60
Höchster Preis 14.50.
Feeder Lämmer 14.60.
Waho Lämmer 10.35

Kansas City Marktbericht.
Kmisas City. 26. Feb.

Rindvieh Zufuhr 12,000; Markt
aktive stark bis 10 bis löe höher.
Höchster Preis 11.50
Colorados 10.75.
Beef Stiere fest bis schwach. --

Jährlinge 11.25.
LMhe und Heifers stark bis 10c

höher.
StockerS stark bis meistens 10c
höher. ' i

Jährlinge niedriger.
Schweine Zufuhr 12,000; Merkt

10 bis 15c höher.
Höchster Preis. 13.03
Durchschnittspreis 12.5013.00

Schafe Zufuhr 8,000; Markt fest

Gefütterte Lämmer 14.60.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseuh, 26. Feb.

Rindvieh Zufuhr 1,500; Markt 10
bis 15c höher. '

Höchster Preis 11.33.
Schweine Zufuhr 8,500; Markt

10 bis 15c höher.
Höchster Preis 13.00
Durchschnittspreis 12.6313.09 '

Schafe Zufuhr 6,000 Markt W
Gefütterte Lämmer 14.60

Omaha Getreidemarktberlcht.

Omaha, 26. Fcbnmr.
Harter Weizen

Nr. 2. 18312-18-41z

Nr. 3. 181i182y3 -

Nr. 4. 174181 .
Weißer Frühjchrswcizcn

Nr. 2. 17912 18
Nr. st. 17912 18 41L

Duram Wciz- m-

fßt. 2, 177180
Nr. 3. 175177

Weikcs Corn
Nr. 2.' 96- -96

Nr. 3. 96961. .

Nr 4. mAmvi
m. 5. 959534
Nr. 6. 95--95

Gelbes Corn '

Nr. 2. 66-9- 614'

Nr. 3. 951295'
Nr. 4. 85149513
Nr. 5. 943,4 95

'Nr. 6. 94y2 94'
Gemischtes Corn

Nr. 2. 95- -9' Nr. 3. 93 951Z.

Nr. 4. 94 951Z! .
, Nr. 5. 94M$ 95
Nr. 6. 941495 ,

Weißer Hafer
. Nr. 2. 56 37 f '

Nr. 3. 56--H6'

Standard Haser 53 LLZ
Nr. 4. 5512-- 65

Gerste - v

.Malzgerste 114122
Futtergerfte 961011

Roggen ,

Nr. 2. 1411 1425 ' '

Nr. 3. II013 141j
Kansas Cift) Marktbenchk. --

i

Kansas Citi). 26. Februar,
Harter Weizen

Nr. 2. 183191
Nr. 3. 186 188$
Nr. 4. 183185.

Roter Weizen,
Nr. 2. 191 r
Nr. 3. 183188 ' -

Nr. 4. 176 18S r
Weißes Corn-- '

Nr. 2. 98i
Nr. 3. 98

Gelbes Corn' ,

Nr. 2. 99 ,
Nr. 3. 93

Gemischtes Corn
Nr. 2. 99
Nr. 3. 98

Weißer Hafer- -.

Nr, 2. 93 ,
Nr. 3.57 " '

Genüsckter Hafer
Nr. 2. 65. --hj.
Nr, 3, 58

Legierte Suppe mit Nut-

z eln. Won gut gewaschenen Stno

hen kocht man mit Wasser und etwa

Suppengrün eine Brühe, die durch
!in feines Sieb gegossen wird, damit
kein Knochensplitter mit in die Sup-
pe kommt. Zwei Löffel Mehl lökt
man in zerlassener Butter gelb düns-

ten, verlocht diese Einbrenne mit der

Knochenbrühe und gibt eine kleine

Portion für sich allein in schwachge-salzene- m

Wasser gekochte feine aden
nudeln oder assonnudeln hincm, die
noch einmal m der Suppe aufkochen
müssen. Dann schmeckt man nach Salz
ab und gießt die Suppe in die er
wärmte Terrine. .

Trefflich Spinats'
richt. Der Spinat wird sauber, ge

putzt und mit einer klemm Zuge
von Wasser gar gekocht. Unterdessen
kocht man auch ö Kartoffeln ganz
weich und stampft sie, nachdem sie ab
gegossen wurden, ganz fein. Ist der

Spinat fertig, wird er gehackt, und
in einem KeM bringt man je nach
der Menge deZ Gerichts auf zmü
Tassen Spinat einen großen Eßlöffel
Butter der Abfüllfett leicht zum
Braunen, es darf aber nicht zu dun
kel werden; gibt ebenso viel Mehl da-z- u,

läßt es gelb werden,
'
gießt das

Spinatwaffer und etwas Fleischbrühe
daran, gibt die gestampften Kartof
feln hinzu, rührt alleS gut mit Salz,
Pfeffer und einer Prise MuZkatblute

Ma durch und serviert das
Gericht heiß. Wenn man den Spinat
und die Kartoffeln durch ein feines
Sieb gießt und mit Spinatbrühe,
Fleifchsuppe oder etwas gejpchter
Milch verdünnt, so bekommt man ine

feine Suppe, die wohlschmeckend und
nahrhaft ist.

Karottentorte. Yi Pfund
Mandeln werden gerieben, lo auch y
Pfund rohe, sehr gut gewaschene Ka
rotten oder gute, gelbe Nüben. L

ßigelb sind behutsam mit y2 Pfund.
Zucker zu verrühren; ist die Masse
gut glatt, komme abwechselnd Man-dei- n

und Karotten dazu,wie Saft und
Schale einer Zitrone, ein kleines

Gläschen Rum oder Kirschschnaps,
lz Pfund Kartoffelmehl, wie auch
iin kleiner Teelöffel gestoßener Zimt.
Eine Stunde rühren (d. h. von An
sang an gerechnet). Zuletzt kommt der

Schnee der Eier dazu. In Randform
füllen, l liä lli Stunde backen. Der
Geschmack ist wie der wer Mandel
torte. .'J,;..m

GeflügelfkikaLellen mit
Tomaten. Von einem kalten Ge

flügelreft (es kann gekochtes oder ge
braieneS Geflügel fein) wird alle?

Fleisch zierlich ablöst, von Haut und
Sehnen befreit und fei gehackt. Dann
mischt man ein Ei, Pfeffer, Salz und
geriebene Semmel, sowie ein paar
Löffel gute steife Tomatenmarmelade

dazu, kann auch, wenn die Maff noch
nicht recht steif genug erscheint, ein

paar Blätter aufgelöste Gelatine dazu
fügen, beliebig auch noch y2 Teelöffel
Würze. Die Masse streicht man in
Zollhöh auf eine flache, mit geriebe
ner Semmel bestreute Schüssel; sie

muß vollständig erkalten und erstar
een, he man an da? Formen der Fri
ladellen geht, weil sie, sobald sie noch

arm sind, nicht halten und ausein
nderfallen. Man formt mit Hilfe
on recht feingesiebter geriebener Sem

nel flache Frikadellen, wendet sie in
ßi und in geriebener Semmel und
däckt sie in kochendem Fett schwim
lend auö oder brät sie auf der Pfan
e in zerlassener Butter auf

Seiten goldgelb.

Arme Ritter. Trockenes Weiß,
brot in fingerdicke Scheiben schneiden,
dann jede Scheide einmal durch. In
Milch oder Milch und 1 Ei. mit et.
was Salz drinnen,' weich werden las
sen. Jede Scheibe in ziemlich dickli
chem Pfannkuchenteig umdrehen, aus

beiden Seiten goldbraun backen. Mij
zekochtem Obst oder mit Fruchtfct.
oder nur mit Zucker essen.'

Krautsuppe mit M.krret-tich- .
Diese äußerst wohlschmeckende

siebenbürgische.. Spezialität bereitet

inan, indem man in einer hellen Ein
brenne etwa lZwttbel andünsten läßt,
fit mit halb Wasser, halb Krautbrüht
aufsüßt und alles zusammen verkocht.
10 Minuten vor dem Anrichten
kommt ei gereinigtes Kalbshirn mit
einet Bratwurst zum Mitkochen hin
kin; knapp vor dem Anrichten wird
die Suppe mit einem Eigelb und zwei

Eßlöffeln saurem Rahm gebunden
und reichlich geriebener Meerrettich
hineingestrent.

Semmelknödel zu "Speck
oder Pökelfleisch. Vier alt
beckene Semmeln werden kleinwürflig
geschnitten, mit 3 bis 4 Unzen heiß

gemachtem Fett Übergossen und dar- -
nach noch mit i Quart kalter Milch,
Salz, einem Büschel seingewiegter Pe- -

tersilie und nach Belieben kleinwürfe-li- g

geschnittenem, heihgemachtem Speck
vermengt. Dann sprudelt man ein, Ei
und einen Dotter mit Vt Tasse Milch
ab, gießt es über die Semmel, u. gibt
erst, wenn dieses ganz sich eingeso-ge- n

hat, 3 Unzen Mehl dazu. Mit in
iiiltem Wasser benetzten Händen Knö
del formen und i2 15 Minuten, je

naefj der Größe, lochen lassen. . .

London, 2. Feb. 5?nnzler Bo
nar Law niachte heute im britischen
UnterlMlfe bekannt, dan jkut-el- .

Aniara voir deil Türken geräumt
worden ist und daß sich die türkische
Garnison der Jefnuig auf Dem Nuck

znge befinde.

1730 Gefangene gemacht.
Die. Briten machten 1730 Gefan

gene und erbeuteten vier Geschütze,
zehn Maschinengewehre und drer Ml
nenwerser, sowie eine Menge anderes
Kriegsmaterial. Der Kampf wird
letzt inl freien Felde fortgesetzt,

Staat Aew York soll
Darbenden helfen!

Soll Lebensmittel in großer Menge
nkanfen und zum Koftenpreise

abgeben. t

- New Nork, 26. Feb. Vertreter
von 126 ArbeiterUmoiien fowie So
zialisten und Frouenvereuliguttgen
beschlossen heute, Gouverneur Whit
man aufzufordern, durch die Legis
lariir eine bis zehn Millionen Dol
lars zu bewilligen, mn damit Nah
rungsmittel zu kaufen und an die

Armen und Minderbemittelten zum
Postenpreise abzugeben.

Gleicherweise wurde ein Schul
streik in Erwähnung gebracht, um
die Aufmerksamkeit auf die Not, wel
che die 5tinder der Ostseite zu erfra
gen haben, zu lenken. Die Groeery
besitzer wollten sich nicht darauf ein
lassen, ihre Läden zu schließen, son,
dern sprachen sich nur gegen den
Boykott von Kartoffeln, Zwiebeln
und LlmaBohnm aus.

Zur Hebung der
grohen Teuerung!

Washington, 26. Feb. Bundes- -

senator Borah reichte heute eine Vor.
läge ein, laut welcher $6,000,000
unter Anweisung ' des Präsidenten
zur Hebung der Nahrungsmittel
Notlage verausgabt werden Zolleil.

Schiffe Können sofort
bewaffnet werben!

i

Washington, .28. Feb. Die
Amerikanische Dampfschiffahrtsgesell
schaft hat heute nachmittag die Er
klärung abgegeben, das;, sollte die
Rede deS Präsidenten vor dem Koir
greß eine Bewaffnung der amenka
Nischen Handelsschiffe im Gefolge ha.
den, die Schiffe'der Amerikanifchen
Linie sofort bestückt werden und ihre
Regelmäßigen Fahrten aufnehmen
wurden. . .

Nriegsfurcht treibt
Frau zur Schreckenstat!

Chicago, 26. Fcb. Frau Eli
fabeth Mahnte hat sich über den
Bruch nnt Deutschland und den
fürchterlichen Krieg so aufgeregt, daß
sie den Verstand verlor und eine
Schreckenstat beging. Als ihr Gatte
Sonntag nach kurzer Ablvesenhcit
nach der Fanlllienwohnung zurück
kehrte, fand er seine Frau mit einer
Kugellvunde im Kopf tot crnf dem
Boden liegend. Neben ihr lag die
Leiche ihres 7jährigen Töchterchens
Loretta, die die unglückliche Mutter
erschossen, bevor sie ihr eigenes Le
ben endete.

Fördert 5lartoffel.Boykstt.
Des Moines, Ja.. 26. Feb.

Bürgermeister John MacVicar er
klärte am Samstag in einer öffent.
lichm Bekanntmachung, bah ii: Des
Moines tartoffcln, welche zu einem
Dollar per Bushcl gekauft und zu
Spekulationszwccke auf Lager gehal
ten wurden, jetzt für $3,60 per
Bushel verkauft würden. Er forder
te deshalb die Bevölkerung der
Stadt auf, von L. .bis zuin 10.
März absolut leine .Kartoffeln zu
kaufen, um die Händler zu einem
Heruntergeheil im Preis zu tvran-lassen- .

.
'

Neuer Verwalter oes
Deutschen Yaufes!

Der Vorstand des Omaha Platte
deutschen Vereins hat Herrn E. A.
Hanns zum Venvakter des Teutschen
Hauses erkoren. Derselbe wird die
Stellung am nächsten Mittwoch an-tret-

Herr Harms beabsichtigt, das
Deutsche Haus und dessen prächtige
Anlagen zu einem deutscheil Fami-lienreso- rt

zu gesialten, und nament-lic- h

im Sommer zu einem anziehen-
den Punkt zu machen. Wir wüns-

che ihm allezi Erfolg.

, Ball der 2affengeuosseschaft.
Der am Sar.ic'tag abend im Deut,

scheu Hause ttaktgefundene Ball der
Deutscheu Wafieiigenossenschaft war
qut besucht.- - das Koniitre überreichte
jedem Mitglied und dessen Damen
du'teiide Noscn. Alt und Ig gab
sich mit Eifer dem Tanzvergnügen
hin. auch Präsident Philip ?einch
riskierte ein Tänzchen.

Washington, 26. Feb. 'Die bei-de- n

Dampfer Perseus und Worce

stershire, deren Berjellkuiig am 2'i.
resp, am 19. Februar berichtet wor
deik tvar, find nicht, wie zuerst an
genommen, in der dnüschcn Sperr
zone versenkt worden, sondern, wie
heule ans Tokio telegraphisch berich.
tet wird, im Indischen Ozean auf der
Höhe von Colombo auf der Insel
Ceylon, einer englischen Besitzung,
Laut dein Bericht aus Tokio sollen
die Dampfer durch Explosionen ge
funken fein, welche auf deutsche Kom
plotte zurückzuführen sind.

Da aus Tokio kürzlich berichtet
wurde, das; im Indischen Ozean ein
deutsches Kaperschiff den feindlichen
Handelsschiffen auflauere, ist es
leicht möglich, daß die beiden ge
nannten Dampfer diesem zmil Opfer
gefallen sind. Die lapamsche Mel
düng, ivelchc direkt erklärt,, das; die
bcwen schisse nicht von einem
Tauchboot versenkt worden sind, dew
ten aber daraus hin. daß die Daim
Pfer durch Höllenmaschinen zerstört
wurden, welche deutsche. Agenten
heimlich aus den Dampfern untcrgo
bracht hatten, ehe sie Eolomvi ver,
ließen. (Letzteres ist jedenfalls eine
xlitgc, denn aitf englischen Besitzuir
gen hauen es oentiche Agenten nicht
o leicht, ungesehen Bruendanipfer zu

besteigen.) .

Nur öreZ, nicht sieben
lzollänöer versenkt!

Lopdon, 2. Feb. Die hollän
bischen Dampfer Minado", Van
doeng", .Zaandij!" und Eemland",
welche zu den sieben Dampfern ge
hörten, deren Versenkung, am Sams
tag berichtet worden waren, sind, wie
aus verläßlicher Quelle hervorgeht,
nicht versenkt, fondern nur beschädigt
worden, und wurden nach einem
holländischen Hafen geschleppt.

Es sind danach also mir drei hol
landische Dampfer den deutschen
Tauchbooten zum Opfer gefallen,
nämlich .Noorderdijk", Jacatra"
und Gaasterland". ,

4

Dampfer Orleans"
sicher angelangt!

Paris, 26. Feb. Der ameri
konische Frachtdampfer Orleans"
hat die Mündung des Gironde er
reicht und wird morgen in Bordeaux
eintreffen. ,

Auch Lapland" durchgekommen.
New York, 20. Feb. Laut Ka

beldepeschcn aus Liverpool, ist der
Wylte tar Tanrpser Lapland"
Sonntag nachmittag daselbst cinge
rrosscn.

Botschafter Gerarö
verlangt Convsy"!

Washingtoii, 26. Feb. Bot
schafter Gerard hat das Staatsde
Parteinent ersucht, daß das Schiff,
welches ihn nach Anierika bringt,
von einem amerikanischen 5!riegs
schiff begleitet werden soll, int Falle
es zwischen Amerika uiid Teutsche
laiid zuin Ausbruch von Feindselig,
leiten kommen sollte. So wird heute
im Staatsdepartement offiziell ge
meldet. Bis jetzt aber ist in dieser
Sache noch nichts geschehen, da noch
kejn Krieg ausgebrochen ist.

Die yarrowöale"- -

Gefangenen frei!
Washington, 2. Feb. .Der ame.

r'lkanischc Botschafter Willard in
Madrid kabelte seiner Regierung,
das; die auf dem Vriiciifänff ?Iai
rowdale nach Deutschland eingebrach
ten i'4 ainerikanischen Geiangenen
am IG; Februar in Freiheit ge-
fetzt worden find.

Büßf Leichtsinn mit dem Tode.

Muscatine, Fa.. 2G. Fcb. Der
2l,.mhr,ae Ehet Welch versuchte mit
seinem Automobll, in dem sich noch
der 11 Ihre c.lte Elifton Briegel be
fand, Sonntag abeiid niit seinen:
Automobil den zugefrorenen Missis- -

ftppl Fliis; zu ilbcrfahrcn. Das All.
to brach jedoch ein. ud beide In
fassen kamen m ocn Wellen uin.
Die Maschine wurde heute auf dem
Crtrnd des Flusses gegenüber Mont
pelier aufgefiinden. Die beiden Uni
gekomiiieiien waren die Söhne wohl-
habender Farmer.

Oberrichter Teemer gestorben.
Red Oak. Ja.. 26. Feb. Ho-rac- e

E. Deeiner, Mitglied des Ober
gorichtes des Staates Iowa iü hier
heute früh um 2:D aus dem Leben
geschieden. Verstorbene, der in
Alter von Jahren erreichte, wa,
Kit IS'.W Mitglied deo Chenicricb
teS. Er N'ar viermal. Präsident des
Obcrgcricht.

Im SttberKranz!

Das Ehepaar G. SYnkert gelegent

Zich seiner Silberne Hoch

zeit geehrt.

Herr und Frau Gustav Shukert,
2223 Larimore Ave. wohichaft,

die 25. Wiederkehr ihres
Hochzeitstages so ganz im Stillen im

engeren Familienkreise zu seiern.

Sie hatten sich dabei aber verrechnet,
denn in Kreisen des Omaha Turn
Vereins wußte man darum, andere
Freunde auch, und Sonntag abend

erschienen etwa 50 Personen in der
Shukertsazen Behausung, zur Ueber

raschung des Jubelpaares, und taten

gerade so, wie wenn ste zuhause wa
rat. Nachdem man gratuliert, ging's
aus Schnabulieren, unö auf das Ju
belpaar wurde manch Hoch ausge.
bracht. Das alte Turnerqimrtett
sang mehrere Lieder, die beiden

Töchter des Hauses musizierten, und
alles atmete Lust und Lebensfreude.
Erst gegen Mitternackit - schied man
aus. der gastlichen Wohnung. Herrn
und Frau Shukert nachträglich
sere herzlichsten Glückwünsche. '

Westlicher UrZegerbund

sonttraa nammmag fand nn
Teutschen Haufe eine Spezialöer
fammlimg der Deleaaten des toeft
lichen Kriegerbundes statt, um Ge- -

schafte zum Bchen des Bundes, ms
besondere aber das Hilfswerk in der
Provinz Oftprerißen zu fördern. Die
meisten Delegaten blieben bis zur
Heimfahrt nn, Deutschen Hause und
verbrachten die Zeit in angenehmer
Gesellschaft.

Die Pflanzeit kommt heran.
Eine kleine Geldsumme vernünftig

rn Sträuchern und Bairmen ange
legt, verschönert selbst das einfachste
Heim. Macht Euer Heim angeneh-me- r

und Euer Eigentum wertvoller.
Wir geben Ihnen bereitwilligst Aus
fünfte über Anpflanzungen. Tele
phoniert Tyler 83, (Omaha Office)

Arlington Nurseries, 614 Bee Bldg..
(Anz.) 3.8-1-7

Ansvcrksnf. Pferde, Gefchirre,
Wagen und Bugmes aller Art. I
nes Stables, 1114 Dodge.

Marktberichte.
sUebermitkkt don GiiinSN Kruik To.1

Orangen 2Ss, 288S, SL4S, per iste ZZ.ZS:
21S, K3.S0 per Riste: alle anderen Größen
$3.75 pec Kiste.

Zitronen ffanc 8003, 360, $5.0 $0.00 ver
Ute; ausgcwaim, ui, is, et mu.

Ernpesruit $4.00 p Wie; 40 863,
$4.25 und Sis, is, L0s, SSs, $t.?Z per
Kie.

Weintraube Malagas, sanch, Fab $7.00 bis
iv.vv.

Aepsel Per Niste: IonaivanS. ertra smich,
$2.30; Ivnachmi, fane, $2.2: ?olit!,ans,
QUsaetvIihUe. $2,00: G,mS $1.8,',: mian- -

fas Blncks. er.tra fanch. $L.0 Wine Saps,
ertra sancv. $2.25; Ronre BeautieS, $2.00.

Kurloifel $3,00 per Bushel R. t. Ohivs

nrtof'el,, $2.8? p Buwel.
Lünkarwiseln $2.65 per Humdrr.
Nüben. Weike tüben. Ruckerriiben. PalUn!

ken, Bugnes, 4c der Pfund: Kohl, c per
Vtimd: Pluinenkolil, $3.S0 per Crate. $1.25
ver itip.; nucien, m.zo per UVeiio; To-
maten, $.5.50 per Crate, $1.00 der Korb:
.Iwievei. geioe, ite ver vsv uns Ipaunch
um !trtivies. oviiluur per iraie,

$1.0 für Krouslalat, 40c Zur Dutz,:
Sellerie. 51 .00 für Lukend.

5i!fl 24c, $3.25 per .iste.
Bp'eiwein Mott's, Fiiszche $4,25.
Bananen 4c Pfund.

Omaha, 26. Feb.
Nkndvirh Zufichr 6,700.

Beef Stiere 10c hoher, aktive
Gute bis beste Beeves 10.50
11.50
Mittelmäßige Beeues 0.73 10.50
Gewöhnliche 8.509.75
Kühe und Heifers 10c höher, ak--

tiv.
Gute bis beste Heifers 8.25
9.50. .

Gute bis beste Kühe 7.75 9.00
Mittelmäßige Kühe 6.737.75
GewöhMche 3.250.73. S

Korngcfütterte Stiere 9.2510.
Stockers und Feeders gute fest,
andere schwach.

Feeders gute bis beste 8.739.25
Mittelmäßige 7.508.73
Gewöhnliche 7.508.75.
Gute b. beste Stockers 7.738.75
Stock Seifers 7.008.50
Stock Kühe .00 8.00 Ii
Stock Kälber 7.500.50 'Hf
Veol Kälber 9.00 11.50
Bulls und Stags 7.508.73.

, Bologna Vulles 6.50-7.6- 0

Schweine Zufuhr 9,200; Markt 10
bis 1 5c höher.
Turchfchnittspreis 12.6312.90
Höchster Preis 13.00. Rekord.t chafe Zilfuhr 14,000; Markt fest

Lämmer langsam bis niedriger.'
Läinmer meistens 25c höher.
Wdder 10.5012.00.
Mutterschafe 11.60. Rekord.
Gefütterte. Mutterschafe 10.00

-- 11.60.
Feeder Mutterschafe .008.00
Feeder Lamme? 13.00 1125,
Jährlinge 11.50 1.3.50

(hicags Marktbrrichk,
, txu:.- - i?

yauyu, . co.
Rindvieh Zufuhr 1,600; Markt st

London, 2Ü. Feb. Der Dom.
sifcr Lacoitia" von der Cunard-Li- .

nie ist an der Küste Irlands von

cinenl deutschen Tauchboot torpediert
und versenkt worden. Der DamvZer

befand sich auf der Fahrt von Neiv

Jork nach England.
Die Laconia", welche einen Ge

halt voil 18,099 Tonnen hatte, ist
daI größte Schiff, das; die deutschen

Tmichbooje seit der Erklärung des

rücksichtslosen Tanchbootkriegcs am
1. Februar bisher versenkt haben.
Sie war 600 Fuß lang und im
Jahre 1912 erbaut worden. Der
torpedierte Dampfer gehörte zu den
grös'.ten Fahrzeugen, die gcgenwär.
tig den Verkehr mit Europa vermit-
teln.

Diamanten
Ohrringe

bet- -

Brodegaards
' nur diese Woche

iwM M
V i

1.1. O

Ein Paar DiamanlOHren.
schraubm, perfekt blauweiß
und besonders feine Fassung!
Gewicht garantiert. Diese Ohr.
ringe können jederzeit zum vol
len Preis gegen größere Dia.
manten umgetauscht werden.

Brndegaard Bros. Co.
16th and Douglas Sta.
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Zweimal täglich 111

fZweimal täglich: 2.15, 8.15
Das SeHenöwertrste der Wett

R?'i"fHO J1 Ti Li t49 H I 1 lA A u U I h
IX v)rA II 1

j

WM
teste Gesellschaft frlbe Orchester

selbe Effekte
zur Hälfte des ftühere Preises

.Orchester 75c, $ 1.00
Bai 50, 75c; Gal. 25c

pVisrn Srff?o!. 404

Tat Beste la ae.
EfaHrtM täglich 2.15. ld 8.15.

CbU kr 4c C,.
fcom . Mawn k Margu fitetn,ttan etanlrt), niia SfxinM, mahle iliitifclj

(c MIp Süatb k ,.. ätiriarn & Irene at
pein; CHU Koiuig & SiptU; Orpheum Tradel
fcieeflh.

Preis Mans: Veste Eide 2Re, ouj-- i

Itntnmeti Eamskai u,id ßonnwg. (Ballett 10c
fiStnfiäs 10, ö, 0 nd 7uc

l. MtS 1.V2.VS0
tkd

Cdeziell für die nwAoche gebucht:
Eiidtn" Bill W,ts, e ttl d

,It ,t, Gtkls"
Mnstkalifch urleöke.

Sorzliglilk Vor'iilirimg, bis der Auto A,,?.
sI?Uimg würdig t'l sio(?c ?hors

ssaörerivnen. fr u; il ft giin"
ikchlhri!elln, greita, cnb.
W,cht 5tBH Tim MI. '

tfiii-.-
-

1
Hkk, !ulq:

Ruh ewfnfr
!

'S iiiinri 2inft
Cm tiliaum der StaiuniffU.

tag besagt. Nach derselben ist 4&1
üccluit crnel Menlchenlebens zu
klagen.

Amerikaner auf öre!
versenkten Dampfern!

Nur in einem Falle jedoch wurden
die amerikanischen Rechte

perletzt.

Washington, 26. Feb. Dem
Staatsamt wurde Samstag die Ber
senkung von zwei Schiffen mit zwei
amerikanischen Matrosen ' an Bord,
durch deutsche .UBoote gemelkt.
In beiden Fällen erging eine War
nung und beide Amerikaner wur
den sicher gelandet. Die versenkten
Sckiffe waren der norweaiicke Dam.
pfer Skrim" und die norwegische
Barke Blenheim". "'

Konsul Osborn in Havre berichte'
te, die Skrim" wurde durch Vom-be- n

versenkt, die an Vord des Schis
sei gelegt worden waren, nachdem
die Mannschaft in Sicherheit ge.
bracht worden war. Der Dampfer
war unbewaffnet und befand sich mit
Ballast auf der Fahrt von Trcport
nach Cardiff.

Blenheim" wurde . nach Konsul
Frost durch Geschntzseuer versenkt,
und zwar am 22. Februar, 30
Meilen südöstlich von Fastnet, Jr.
land.

Versenkung der Alice" gesetzwidrig.

Dagegen wurde, wie Sonntag
Konful Osoorne von Havre meldete,
der norwegische Dampfer Alice",
über dessen Versenkung die Onialia
Tribüne" am Freitag berichtete, ohne
Wamung angegrisscn und durch Gc
schützfeuer versenkt. Es wird nicht

angegeben, ob von der Mannschaft
jejmand unis Leben gekommen ist,
sondern es heis'.t in dein z!onsnlar
berickt nur. dan kick unter den Ue.
berlebenden ein Anrerikaner, nämlich
der Neger Theodore Joseph bcfum
den habe. -

Drei VahnzUae Nlebl
nach oem Osten!

Minneapolis, Mini,., 26. Feb.
Drei weitere Spezialzüge. Mehl sind
heiite von hier nach dem Osten ab
gegangen. Hundert Waggons wur
den auf die Geleise der Mühlen ge
schoben und mit deren Ladung be

go, n, fodasz bald ein weiterer Zug
zuitt Abgehen bereit sein wird. Das
Mehl wird mit der Schnelligkeit der
Passagierzüge nach dem Osten ge
sankt, unter der Aufsickt eiiles Aaen.
ten der Bundesregierung, um der
oorngm scaiMngönnttelnot zu
steuern.

Die von den Gefangenen herge
stellte ZuchthauZzeiwng von Sing
Sing hat sich für nationale Prohi-
bition erklärt. Stolze Bundeögenos
senk
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